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Beschäftigungsverbote und -beschränkungen für Jugendliche
Ausbildung im Sinne dieser Verordnung ist jede Ausbildung im Rahmen eines Lehrverhältnisses oder eines sonstigen gesetzlich oder kollektivvertraglich geregelten Ausbildungsverhältnisses. Die in dieser Verordnung für die Ausbildung vorgesehenen Ausnahmen von Beschäftigungsverboten gelten nur, soweit diese Ausnahmen für die Vermittlung der wesentlichen Fertigkeiten und Kenntnisse nach den Ausbildungsvorschriften unbedingt erforderlich sind. Aufsicht im Sinne dieser Verordnung ist die Überwachung durch eine geeignete fachkundige Person, die jederzeit unverzüglich zum Eingreifen bereitstehen muss. Gefahrenunterweisung im Rahmen des Berufsschulunterrichts im Sinne dieser Verordnung ist eine spezielle theoretische und praktische Unterweisung zur Unfallverhütung nach Richtlinien der Allgemeinen Unfallversicherungsanstalt im Ausmaß von mindestens 24 Unterrichtseinheiten im Rahmen des Berufsschulunterrichts, die nachweislich absolviert wurde.
 
Jugendliche sind über die Jugendlichenuntersuchungen gemäß § 132a ASVG und deren Sinnhaftigkeit rechtzeitig zu informieren und zur Teilnahme anzuhalten.
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Arbeiten mit gefährlichen Arbeitsmitteln (§ 6 KJBG-VO)
trifft
zu
trifft
nicht zu
Tätigkeit / Arbeitsplatz / Arbeitsbereich
Arbeitsstoffe
Jugendliche
Lehrlinge
Lehrlinge mit besonderer Gefahrenunterweisung
Löschen
	CurrentPage: 
	PageCount: 
	TextField2: 
	: 
	CellTaetigkeit: - Herstellung/Reparatur von Kuststoffprothesen
-Schleifen von metall. Legierungen
	CellTaetigkeit: Mechan. Bearbeiten von kobalthaltigen Legierungen
	CellTaetigkeit: - Sandstrahlen
- Ausarbeiten von Einbettmassen
	CellTaetigkeit: - Entgegennehmen von nicht gereinigten und desinfizierten Werkstücken
- Transportieren von nicht gereinigten und desinfizierten Werkstücken in nicht ausreichend gesicherten Behältnissen (gegen unbeabsichtigen Kontakt gesichert und wenn nochtwendig durchstichsicher)
- Arbeiten am Desinfektionsarbeitsplatz
	CellTaetigkeit: Ausarbeiten von Werkstücken
	CellTaetigkeit: Laserschweißen
	CellArbeitsstoffe: Akute Toxizität (Gefahrenklasse 3.1) Kategorie 1 bis 3
	CellArbeitsstoffe: Ätz-/Reizwirkung auf die Haut (Gefahrenklasse 3.2)
	CellArbeitsstoffe: Schwere Augenschädigung/Augenreizung (Gefahrenklasse 3.3)
	CellArbeitsstoffe: Sensibilisierung der Atemwege oder der Haupt (Gefahrenklasse 3.4), z.B. Methacrylate, Legierungen mit Nickel oder Kobalt
	CellArbeitsstoffe: Keimzellmutagenität (Gefahrenklasse 3.5)
	CellArbeitsstoffe: Karzinogenität (Gefahrenklasse 3.6), z.B. kobalthaltiger Schleifstäube, Berylium
	CellArbeitsstoffe: Reproduktionstoxizität (Gefahrenklasse 3.7)
	CellArbeitsstoffe: Spezifische Zielorgan-Toxizität, einmalige Exposition (Gefahrenklasse 3.8) Kategorie 1 und 2
	CellArbeitsstoffe: Spezifische Zielorgan-Toxizität, wiederholte Exposition (Gefahrenklasse 3.9) Kategorie 1 und 2
	CellArbeitsstoffe: Akute Toxizität (Gefahrenklasse 3.1) Kategorie 4, Spezifische Zielorgan-Toxizität, einmalige Exposition (Gefahrenklasse 3.8) Kategorie 3, die auf Grund ihrer irreversiblen nicht letalen oder nach längerer Exposition sich ergebenden chronischen Giftwirkung als solche eingestuft sind
	CellArbeitsstoffe: Arbeitsstoffe, die fibrogene oder biologisch inerte Eigenschaften aufweisen, z.B. Quarz
	CellArbeitsstoffe: Biologische Arbeitsstoffe der Risikogruppe 3: v.a. Hepatitis B, Hepatitis C Viren und HIV. Die Gefahr einer Übertragung besteht vor allem dann, wenn es durch mit Blut behafteten Implantaten, Prothesen usw. (die direkt aus dem Mund entnommen wurden) zu Stich- oder Schnittverletzung kommt.
	CellArbeitsstoffe: Explosionsgefährliche Arbeitsstoffe im Sinne des § 40 Abs. 2 ASchG
	CellArbeitsstoffe: Entzündbare Gase (Gefahrenklasse 2.2)
	CellArbeitsstoffe: Entzündbare Aerosole (Gefahrenklasse 2.3)
	CellArbeitsstoffe: Entzündbare Flüssigkeiten (Gefahrenklasse 2.6) Kategorie 1
	CellArbeitsstoffe: Stoffe oder Gemische, die in Berührung mit Wasser entzündbare Gase entwickeln (Gefahrenklasse 2.12)
	CellArbeitsstoffe: Entzündbare Aerosole (Gefahrenklasse 2.3) Kategorie 2
	CellArbeitsstoffe: Oxidierende Gase (Gefahrenklasse 2.4)
	CellArbeitsstoffe: Entzündbare Feststoffe (Gefahrenklasse 2.7)
	CellArbeitsstoffe: Entzündbare Flüssigkeiten (Gefahrenklasse 2.6) Kategorie 2
	CellArbeitsstoffe: Selbstzersetzliche Stoffe oder Gemische (Gefahrenklasse 2.8) außer Typ A und B
	CellArbeitsstoffe: Pyrophore Flüssigkeiten (Gefahrenklasse 2.9)
	CellArbeitsstoffe: Pyrophore Feststoffe (Gefahrenklasse 2.10)
	CellArbeitsstoffe: Selbsterhitzungsfähige Stoffe oder Gemische (Gefahrenklasse 2.11)
	CellArbeitsstoffe: Oxidierende Flüssigkeiten (Gefahrenklasse 2.13)
	CellArbeitsstoffe: Oxidierende Feststoffe (Gefahrenklasse 2.14)
	CellArbeitsstoffe: Oxidierende Peroxide (Gefahrenklasse 2.15) außer Typ A und B
	CellArbeitsstoffe: Hand-Arm-Vibrationen: Arbeiten, die zu einer Überschreitung des Auslösewertes von 2,5 m/s² pro 8h Arbeitstag führen, sind für Jugendliche und Lehrlinge verboten. An der das Werkstück haltenden Hand wird dies beim Ausarbeiten von metallischen Werkstücken nach 1 Stunde und bei Werkstücken aus Kunststoff nach 4 Stunden pro Arbeitstag erreicht, wenn keine spezifischen Messungen vorliegen, aus denen eine längere Bearbeitungszeit abgeleitet werden kann.
	CellArbeitsstoffe: Überschreitung der Auslösewerte für elektromagnetische Felder im Sinne der Verordnung elektromagnetische Felder - VEMF
	CellArbeitsstoffe: Lasereinrichtungen der Klassen 3R, 3B und 4
	CellArbeitsstoffe: Das Heben, Abstützen, Absetzen, Schieben, Ziehen, Tragen, Wenden und sonstige Befördern von Lasten (z.B. Gasflaschen) mit oder ohne Hilfsmittel, soweit damit eine für Jugendliche unzuträgliche Beanspruchung des Organismus verbunden ist
	CellArbeitsstoffe: Psychische Belastung durch z.B. Zeitdruck oder Leistungsdruck, soweit damit eine für Jugendliche unzuträgliche Beanspruchung verbunden ist
	CellArbeitsstoffe: Fräsmaschinen für die Metallbearbeitung
	CellArbeitsstoffe: Handgeführte Trennmaschinen und Winkelschleifer mit einer Nennleistung von mehr als 1.200 Watt
	CellArbeitsstoffe: Handgeführte Trennmaschinen und Winkelschleifer mit einer Nennleistung von nicht mehr als 1.200 Watt
	CellArbeitsstoffe: Drehmaschinen
	CellArbeitsstoffe: Bedienen von Plasma-, Autogen- und Laserschneideanlagen
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	CellJugendliche: erlaubt, wenn dabei auf Grund der beim Arbeitsvorgang auftretenden Menge und Konzentration dieser Arbeitsstoffe KEINE Gefahren für Sicherheit und Gesundheit auftreten können
	CellJugendliche: erlaubt, wenn dabei auf Grund der beim Arbeitsvorgang auftretenden Menge und Konzentration dieser Arbeitsstoffe KEINE Gefahren für Sicherheit und Gesundheit auftreten können
	CellJugendliche: erlaubt, wenn dabei auf Grund der beim Arbeitsvorgang auftretenden Menge und Konzentration dieser Arbeitsstoffe KEINE Gefahren für Sicherheit und Gesundheit auftreten können
	CellJugendliche: erlaubt, wenn dabei auf Grund der beim Arbeitsvorgang auftretenden Menge und Konzentration dieser Arbeitsstoffe KEINE Gefahren für Sicherheit und Gesundheit auftreten können
	CellJugendliche: erlaubt, wenn dabei auf Grund der beim Arbeitsvorgang auftretenden Menge und Konzentration dieser Arbeitsstoffe KEINE Gefahren für Sicherheit und Gesundheit auftreten können
	CellJugendliche: erlaubt, wenn dabei auf Grund der beim Arbeitsvorgang auftretenden Menge und Konzentration dieser Arbeitsstoffe KEINE Gefahren für Sicherheit und Gesundheit auftreten können
	CellJugendliche: erlaubt, wenn dabei auf Grund der beim Arbeitsvorgang auftretenden Menge und Konzentration dieser Arbeitsstoffe KEINE Gefahren für Sicherheit und Gesundheit auftreten können
	CellJugendliche: erlaubt, wenn dabei auf Grund der beim Arbeitsvorgang auftretenden Menge und Konzentration dieser Arbeitsstoffe KEINE Gefahren für Sicherheit und Gesundheit auftreten können
	CellJugendliche: erlaubt, wenn dabei auf Grund der beim Arbeitsvorgang auftretenden Menge und Konzentration dieser Arbeitsstoffe KEINE Gefahren für Sicherheit und Gesundheit auftreten können
	CellJugendliche: erlaubt, wenn dabei auf Grund der beim Arbeitsvorgang auftretenden Menge und Konzentration dieser Arbeitsstoffe KEINE Gefahren für Sicherheit und Gesundheit auftreten können
	CellJugendliche: erlaubt, wenn dabei auf Grund der beim Arbeitsvorgang auftretenden Menge und Konzentration dieser Arbeitsstoffe KEINE Gefahren für Sicherheit und Gesundheit auftreten können
	CellJugendliche: erlaubt, wenn dabei auf Grund der beim Arbeitsvorgang auftretenden Menge und Konzentration dieser Arbeitsstoffe KEINE Gefahren für Sicherheit und Gesundheit auftreten können
	CellJugendliche: Verboten:
- Ausarbeiten von metallischen Werkstücken länger als 1 Stunde pro Arbeitstag
- Ausarbeiten von Werkstücken aus Kunststoff länger als 4 Stunden pro Arbeitstag
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